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Flecken Bruchhausen-Vilsen 
________________________________________________________________________________________ 
 
 

P r o t o k o l l 
Sitzungsnummer: Fl/AJS/004/13 

 
über die Sitzung des Ausschusses für Jugend und Soziales am 12.03.2013 

 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:10 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Rathauses in Bruchhausen-Vilsen 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Frau Meina Fuchs  
 
stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Bernd Garbers  
Herr Patrick Gerken als Vertreter für Daphne Bartels 
Herr Arend Meyer  
Herr Werner Pankalla  
Frau Stephanie Schmitz  
Frau Janin Schnoor  
Herr Günter Schweers  
Frau Christel Stampe  
Herr Thomas Tholl  
 
Verwaltung 
Frau Simona Bartz  
Frau Maren Knoop  
Frau Anja Marcks  
Frau Kristin Pasch  
Frau Marina Radeke  
Frau Cattrin Siemers  
Frau Kirsten Stengler  
Herr Michael Wegner  
 
Gäste 
Herr Lars Bierfischer  
Frau Bianca Blumensaat  
Herr Dr. Dr. Wolfgang Griese  
Herr Bernd Schneider  
 
Abwesend: 
 
stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Daphne Bartels  
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Herr Ingo Rahn  
 
Mitglieder ohne Stimmberechtigung 
Frau Ulrike Lampa-Aufderheide  
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Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit 
 
Die Ausschussvorsitzende Frau Meina Fuchs eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesen-
den. Sie stellt die ordnungsgemäße Landung und die Beschlussfähigkeit des Ausschuss für 
Jugend und Soziales fest.  
 
 
 
Punkt 2: 
Genehmigung des Protokolls über die 3. Sitzung vom 04.02.2013 
 
Die Niederschrift wird ohne Einwände einstimmig genehmigt.  
 
 
 
Punkt 3: 
Bericht des Jugendpflegers Michael Wegner 
 
Begehung im Jugendhaus Broksen: 
 
Im Vorfeld der Sitzung fand eine Begehung des Jugendhauses Broksen statt. Es wurden der 
Probenraum, das offene Jugendcafé und das Jugendradio besichtigt.  
 
Das Jugendradio sendet täglich 24 Stunden. Neu sind die Nachrichten, diese beginnen mit 
einer eigenen Begrüßung („und jetzt die Radio-Broksen Nachrichten“) und sind dann ganz 
normale Bundesnachrichten. Die Kosten hierfür liegen bei 2,00 € pro Monat. 
 
Frau Blumensaat erklärt, dass ergänzend zu den Standardsendungen (Magazin Broksen, Jazz-
Zone) verschiedene Sondersendungen zum Thema „ROSA“ oder „Berufsinformationsbörse 
(BIB)“ im Angebot sind. Zudem ist es möglich Live-Kommentare von z.B. einem Fußball-
spiel im Jugendradio Broksen zu senden.  
 
Auf Anfrage von Frau Stampe erklärt Herr Wegner, dass pro Tag ca. 200 – 400 Hörer gezählt 
werden. Wobei hier nur ein Klick pro Tag registriert wird. 
 
Die laufenden Kosten für das Jugendradio werden größtenteils durch Werbung finanziert. 
Einzelne Firmen können für 75,00 € im Monat Werbung schalten, die dann ca. 200 x im Mo-
nat gesendet wird. 
 
Auf Anfrage von Herr Dr. Dr. Griese erklärt Frau Blumensaat, dass sich zur Zeit fünf Perso-
nen ehrenamtlich für das Jugendradio einsetzen. Weitere drei Personen kommen sporadisch 
dazu. 
 
Frau Stampe fragt an, über welche Medien das Jugendradio bekannt gemacht wird.  
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Frau Blumensaat teilt mit, dass die meiste Werbung über das Sozialnetzwerk „facebook“ statt-
findet. 
 
In diesem Zusammenhang schlägt Frau Fuchs vor, auf sämtlichen Internetseiten von z.B. 
Sportvereinen eine Verlinkung vorzunehmen.  
 
Bericht des Jugendpflegers Michael Wegner: 
 
Herr Wegner stellt einleitend die im Landkreis Diepholz erarbeiteten sechs Ziele der Jugend-
arbeit vor. Es handelt sich um personale Kompetenzen, soziale Kompetenzen, somatische 
Kompetenzen, demokratisch-politische Kompetenzen, Methodik- und Sachkompetenzen und 
kulturelle Kompetenzen.  
 
Er zeigt verschiedene Interviews von der BIB zu den Ausbildungsberufen Schuhfertiger/in, 
Verwaltungsfachanstellte/r und verschiedene Möglichkeiten bei der Bundeswehr, Filme von 
der Berlinfahrt des Kreisjugendrings, dem Indoor-Spieletag in der Veranstaltungshalle und 
verschiedenen Konzerten im Jugendhaus. Außerdem einige Fotos vom Kinder- und Jugendtag 
und der Ferienkistenaktion. 
 
Auf Anfrage von Herrn Bierfischer erklärt Herr Wegner, dass somatische Kompetenzen eine 
Förderung in Bezug auf Gesundheit, Bewegung und gesundes Essen beinhaltet. 
 
Auf Anfrage von Herrn Dr. Dr. Griese gibt Herr Wegner bekannt, dass nur ca. 4 % der Kinder 
und Jugendlichen aus der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen einen Migrationshintergrund 
haben.  
 
Die Anfrage von Frau Stampe, ob durch die Einrichtung der Ganztagsschule ein Rückgang 
der Besucher im Jugendhaus zu verzeichnen ist, kann Herr Wegner verneinen. 
 
Anmerkung: 
Eine Übersicht der Ziele der Jugendarbeit im Landkreis Diepholz ist der Niederschrift als An-
lage beigefügt.  
 
 
 
 
Punkt 4: 
Anmeldesituation im Kindergartenjahr 2013/2014 
 
Frau Siemers erklärt einleitend, dass die Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2013/2014 
bis zum 15.02.2013 abzugeben waren.  
 
Kindergarten Löwenzahn 
 
Frau Marcks erklärt, dass es im Kindergarten Löwenzahn zur Zeit fünf Gruppen gibt, davon 
sind zwei Integrationsgruppe und 3 Regelgruppen. Es stehen insgesamt 111 Plätze zur Verfü-
gung und es liegen zur Zeit 99 Anmeldungen vor.  
Für den Frühdienst ab 7:00 Uhr sind 12 Kinder angemeldet, ab 7:30 Uhr kommen dann weite-
re 17 Kinder dazu. Im Mittagsdienst sind insgesamt 36 Kinder bis 14:00 Uhr angemeldet, 15 
Kinder bis 15:00 Uhr und 6 Kinder bleiben bis 16:00 Uhr. 
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Krippe Zwergenburg 
 
Frau Pasch teilt mit, dass in der Kinderkrippe Zwergenburg insgesamt 30 Plätze zur Verfü-
gung stehen. Ab Sommer 2013 sind 10 freie Plätze vorhanden, die im Jahr 2013 noch mit 7 
Kindern besetzt werden. Für das Jahr 2014 liegen weitere 3 Anmeldungen vor.  
Außerdem liegen bereits jetzt 5 Anmeldungen ab Sommer 2014 vor. 
 
Herr Dr. Dr. Griese möchte wissen, was in Bezug auf den Rechtsanspruch ab 01.08.2013 ge-
plant ist, wenn die Krippenplätze nicht ausreichen. 
 
Frau Siemers erklärt, dass Krippenkinder, die im laufenden Kindergartenjahr bis März 2014 3 
Jahre werden, schon früher in den Kindergarten wechseln sollten.  
Im Haus neben der Tennishalle entsteht bis zum 01.08.2013 eine Großtagespflegestelle, die 
mit 8 – 10 Plätzen ausgestattet werden soll. Außerdem kann im Notfall auf die Krippe 
Schwarme und ab Sommer 2013 auch auf die Krippe Asendorf verwiesen werden.  
 
Weiter teilt Frau Siemers mit, dass sich in der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen zur Zeit 93 
Kinder in Kindertagespflege befinden. Hiervon sind 34 Kinder unter 3 Jahre.  
 
Auf Anfrage von Herrn Tholl erklärt Frau Pasch, dass auch weiterhin auswärtige Kinder (au-
ßerhalb der SG Bruchhausen-Vilsen) in der Kinderkrippe Zwergenburg betreut werden. 
 
Waldkindergarten Heiligenberg 
 
Frau Siemers teilt mit, dass im Waldkindergarten Heiligenberg 15 Plätze zur Verfügung ste-
hen, wovon bis jetzt 14 Plätze besetzt sind.  
 
Bewegungskindergarten Scholen 
 
Frau Radeke erklärt, dass im Bewegungskindergarten Scholen in der Vormittagsgruppe 25 
Plätze zur Verfügung stehen. Zum Kindergartenjahr 2013/2014 liegen bereits 25 Anmeldun-
gen vor. 4 Kinder wechseln von der Nachmittagsgruppe in die Vormittagsgruppe. Für den 
Frühdienst ab 7:30 Uhr sind 3 Kinder angemeldet und für den Spätdienst bis 12:30/13:00 Uhr 
5 Kinder.  
Für die Nachmittagsgruppe liegen zurzeit 11 Anmeldungen vor. 
 
Auf Anfrage von Herrn Dr. Dr. Griese erklärt Frau Radeke, dass von den angemeldeten Kin-
dern 20 aus der ehemaligen Gemeinde Engeln kommen, 4 aus Bruchhausen-Vilsen, 9 aus A-
sendorf, 2 aus Süstedt und ein Kind kommt aus der Gemeinde Staffhorst.  
 
Frau Siemers teilt abschließend mit, dass die Kinderzahlen zwar zurückgehen, aber die Eltern 
ihre Kinder früher im Kindergarten anmelden bzw. längere Betreuungszeiten benötigen und 
weiterhin eine hohe Auslastung der Kindergärten erreicht wird. 
Es wird davon ausgegangen, dass die geschaffenen Krippenplätze ausreichend sein werden. 
 
 
 
 
Punkt 5: 
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Mitteilungen der Verwaltung 
 
 
 
Punkt 5.1: 
Projekt "Hundertwasser" 
 
Frau Marcks gibt bekannt, dass am Samstag, den 16.03.2013, von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
die Projektarbeit des Kindergartens Löwenzahn zum Thema „Hundertwasser“ präsentiert 
wird. Zudem soll das neue Spielgerät eingeweiht werden.  
 
 
 
Punkt 6: 
Anfragen und Anregungen 
 
 
 
Punkt 6.1: 
Bürgermut tut allen gut 
 
Frau Fuchs weist auf das Projekt „Bürgermut tut allen gut“ hin und teilt mit, dass die Projekt-
arbeit, die in Barnstorf so erfolgreich gelaufen ist, jetzt auch in der Samtgemeinde Bruchhau-
sen-Vilsen in abgespeckter Form durchgeführt werden soll.  
 
 
 
 
Punkt 6.2: 
Seniorenarbeit 
 
Frau Stampe weist darauf hin, dass sich der Ausschuss für Jugend und Soziales in der letzten 
Zeit intensiv um die Bedürfnisse der Jugendarbeit gekümmert hat. Sie regt an, sich in Zukunft 
mehr für die Seniorenarbeit zu engagieren.  
 
 
 
Punkt 6.3: 
Kindergartenbeirat 
 
Auf Anfrage von Herrn Garbers erklärt Frau Siemers, dass es zurzeit keine Themen für eine 
Beiratssitzung  gibt.  
 
Weiter teilt sie mit, dass bei einer Übertragung der Kindertagesstätten auf die Samtgemeinde 
eine Beteiligung der Gemeinden im Kindergartenbeirat denkbar ist.  
 
 
 
Punkt 6.4: 
Spielplatzbereisung 
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Auf Anfrage von Herr Schneider erklärt Frau Fuchs, dass in der nächsten Sitzung eine Spiel-
platzbereisung geplant ist.  
 
 
 
Punkt 6.5: 
Großtagespflege 
 
Auf Anfrage von Herr Tholl erklärt Frau Siemers, dass die Großtagespflege in der Träger-
schaft der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen liegt. Die Räume werden von der Samtgemein-
de zur Verfügung gestellt und die eingesetzten Tagespflegepersonen sind selbstständig tätig.  
 
 
 
Punkt 7: 
Einwohnerfragestunde 
 
 
 
Punkt 7.1: 
Skateranlage 
 
Auf Anfrage eines Jugendlichen erklärt Frau Siemers, dass im Frühling die Bepflanzung bzw. 
Verschönerung der Skateranlage durchgeführt werden soll. Außerdem soll ein Tisch mit 
Sitzmöglichkeiten angeschafft werden. Hierbei ist natürlich das Engagement der Skater ge-
fragt.  
 
 
 
 
Ausschussvorsitzende Frau Meina Fuchs bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme 
und schließt die Sitzung. 
 
Die Ausschussvorsitzende Der Gemeindedirektor  Die Protokollführerin 
 


